
 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Die Tauschbar Steilshoop ist mittlerweile seit knapp einem Jahr in Betrieb, die 

zwei Bildungs-WGs ebenso lange bewohnt. „Die Tauschbar ist aus dem Stadtteil 

nicht mehr wegzudenken.“ (Lehrkraft Appelhoff Schule), „Die Kinder sprechen immer 

von der Tauschbar, in die sie so gerne gehen. Jetzt weiß ich endlich, was das eigentlich 

ist.“ (Lehrkraft Schule am See bei ihrem ersten Besuch) und „Es war für alle sehr 

beeindruckend zu sehen, was Ihnen innerhalb so kurzer Zeit gelungen ist auf die Bei-

ne zu stellen.“ (Marie Carla Kern, Hermann Reemtsma Stiftung, nach Besuch des 

Vorstandes) sind einige Zitate, die verdeutlichen, wie gut und schnell wir im 

Quartier angekommen sind. 

 

Trotzdem sind wir noch lange nicht „fertig“: Wir (und die Kinder!) haben noch vie-

le Ideen, wie die Tauschbar sich weiter entwickeln soll. Wir planen eine intensive-

re Nutzung des Untergeschosses und werden dafür die Notausgangs-Situation 

verbessern und weitere Renovierungsarbeiten durchführen. Auch die Lernräume 

haben nach einem Jahr schon einen neuen Anstrich nötig. Und der Traum, einen 

kleinen Garten hinter der Tauschbar anzulegen, bleibt bestehen. Wir haben also 

weiterhin alle Hände voll zu tun! 

  



 

 

 

 

 

 

90 Kinder nehmen bereits regelmäßig 1-3 x pro Woche für 90 Minuten an der 

Lernförderung in Kleingruppen (1-4 Kinder mit 1 Bildungspat:in) teil. Viele der 

Kinder bringen so individuelle Herausforderungen mit, dass sie einen sehr inten-

siven Betreuungsbedarf haben.  In unserer pädagogischen Arbeit verzichten wir 

deshalb bewusst auf starre Strukturen und setzen stattdessen auf ein 

. Wir passen unsere Lehrmethoden individuell an die 

Bedürfnisse und Lebensumstände jedes Kindes an. Diese Flexibilität erlaubt es 

uns, jedem Kind gerecht zu werden und es in seiner individuellen Entwicklung zu 

unterstützen. So kommen zum Beispiel Kinder zu uns, die derzeit als „nicht be-

schulbar“ gelten oder von den Ganztagsaktivitäten ausgeschlossen wurden, in 

der Tauschbar aber einen Ort gefunden haben, an dem sie gut lernen können. 

Dies untermalt, dass wir uns innerhalb kürzester Zeit als eine vertrauenswürdige 

Anlaufstelle im Stadtteil etabliert haben, die von unseren Partnerschulen in en-

ger Absprache gerne als zusätzliche Ressource hinzugezogen wird, um den un-

terschiedlich ausgeprägten Bedürfnissen der Kinder gerecht zu werden. 

In der Lernförderung geht es neben Hausaufgaben, dem Üben für Test oder 

Klausur, ESA-Vorbereitung und Mathe-, Deutsch- und Englischunterricht auch um 

das . Wir backen, kochen, machen Achtsamkeitsübungen, 

nutzen die Angebote des Stadtteils (Bücherhalle, Tierhaus, Spielplätze), themati-

sieren aktuelle Ereignisse wie Europawahl und gesellschaftspolitische Themen 

und schließen uns Aktionswochen an.  

Seit Anfang 2024 bieten wir außerdem, dem Bedarf des Stadtteils folgend, 

 im Vormittagsbereich an. Die Eltern, Verwandten 

und Freund:innen unserer Kinder können hier ihr Deutsch verbessern, bekom-

men Unterstützung bei ihren nachgeholten Schulbesuchen und Dokumentenhil-

fe. Das Angebot ist erfolgreich angelaufen und ermöglicht uns einen verbesser-

ten Zugang zu den Sorgeberechtigten. 

  



 

 

 

 

Unsere Frühjahrsferien standen unter dem Motto „ “. 

Nach einer liebevollen Einführung durch unsere Bildungs-

pat:innen (sie haben dafür sogar eine Litfaßsäule selbst ge-

baut) übernahmen die Profis: Coaches aus dem Stadtteil und 

von der HipHop Academy vermittelten den Kindern und Bil-

dungspat:innen die drei Säulen des Hip-Hops (Graffiti, Rap, 

Tanz). So haben die Kinder zwei der Tauschbar Außenwände 

mit Graffitis besprayt, eigene Raptexte geschrieben und vor 

ihren Erwachsenen performt. Abgerundet wurde das Ganze 

mit einem Ausflug in den Skaterpark. Ein Wehmutstropfen: 

Leider können die Kinder ihre neu erlernten Skateskills in 

ihrem Stadtteil nicht weiter vertiefen, da der Steilshooper 

Skaterpark dank der U5 Baustelle bis auf Weiteres nicht 

nutzbar ist. Mitte Juni konnten wir jedoch noch einmal 

gemeinsam einen Workshop der Subvert-Skateschool be-

suchen.  

 

 

Die Maiferien waren die „ “. In ganz Steilshoop fand zu dieser 

Zeit eine Aktionswoche gegen Hass und Hetze statt, die wir uns zum Anlass 

nahmen, Themen wie Diskriminierung, Rassismus und das vermeintliche „anders 

sein“ zu thematisieren. Ein Workshop mit dem Titel „Lebensrealität Rassismus“ 

durch das IKM, der Besuch des Erzähltheaters „Als die Raben noch bunt waren“ 

in der Bücherhalle Steilshoop und ein Ausflug ins Dialoghaus zum Dialog im Stil-

len bildeten das inhaltliche Programm. Nach dem Dialoghaus ging es noch auf 

Hamburgs schönsten Wasserspielplatz im Grasbrookpark. 20 nasse Kinder und 

kaum Wechselklamotten: Wir lernen daraus! Das Highlight der Woche war die  

Demo gegen Rechts. Mit selbstge-

stalteten Schildern ging es vom 

Steilshooper EKZ zum Bramfelder  

Brakula. Vorher konn-

ten die Kinder sich 

nichts unter einer De- 

 

  

https://tauschebildung.sharepoint.com/:v:/r/sites/HHAllgemein/Freigegebene%20Dokumente/General/00%20Fotobox/2403%20Fr%C3%BChlingsferien/SkateTag-Videos%20(sortiert)/HH%20Skatepark%20Recap.mp4?csf=1&web=1&e=NcClQW


 

 

 

 

mo vorstellen, im Anschluss fragten sie: „Machen wir das bald noch einmal?“ 

 

Jedes zweite Wochenende bieten wir Freizeitangebote an, zu denen die Kinder 

sich zusätzlich anmelden können – wir sind jedes Mal ausgebucht. Das Pro-

gramm wird frei nach den Interessen der Bildungspat:innen und den Wünschen 

der Kinder gestaltet. Ziel ist es, über das Jahr die verschiedensten Bereiche 

(Sport, Natur, Musik, Kultur, Kunst…) abzudecken, Kooperationspartner:innen 

einzubeziehen und uns an bestehende Aktionen anzuschließen. In 2024 haben 

wir bereits viel erlebt:  

 

 

• Kino-Nachmittag mit Popcorn machen 

• Kletterhalle 

• Tanztraining im Brakula 

• Schlittschuhlaufen 

• Spielenachmittag in der Tauschbar 

• Müllsammeln und Spielplatz Hopping (Hamburg räumt 

auf) 

• Gemeinsames Kochen und Bilderbuchkino 

• Mini-Golf im Stadtpark 

• Basteltag 

• Trampolinhalle 

• Skateboard-Training 

• Mitmach-Theater 

 

 

Außerdem konnten wir durch eine Förderung der Bürgerstiftung Hamburg (Pro-

gramm Starke Persönlichkeiten) den starten. Parallel zur Lern-

förderung können interessierte Kinder neue, wechselnde Hobbies entdecken. In 

diesem Schulhalbjahr ist das Thema Theater. Die Bildungspat:innen werden da-

bei von einer erfahrenen Theaterpädagogin unterstützt. Das Programm umfasst 

auch die Gestaltung von Kostümen, erste Erfahrungen an der Nähmaschine und 

einen Ausflug ins Mitmach-Theater. Für das kommende Schuljahr sind wir be-

reits mit verschiedenen Honorarkräften im Gespräch.  

  



 

 

 

 

Um uns weiter in der Nachbarschaft zu etablieren und uns für das warme Will-

kommen in dieser zu bedanken, haben wir am 31.05. zum Tag der Nach-

bar:innen der Nebenan Stiftung zum 

 in und um die 

Tauschbar geladen. Obwohl der Tag 

sehr verregnet war, herrschte fröhliche 

Atmosphäre um die Feuertonne 

(Stockbrot und Marshmallows lockten). 

Die Erwachsenen genossen das Buffet, 

die Kinder die Tauschbar-Rallye inklu-

sive Tombola Preis. Das NDR berichte-

te.  

 

Im Juli veranstalten wir mit der Vonovia und dem Naturschutzbund einen 

für unsere unmittelbare Nachbarschaft.  

Zum Start der Sommerferien findet dann unser erster  statt. Die On-

line Marketing Agentur Deep Media plant für unsere Kinder eine Ferien Kick-off 

Party am ersten Ferientag. Wir sind freudig gespannt! 

Am Freitag, den 26.07. findet dann das erste  statt. Die 

erste Generation der Bildungspat:innen im Bundesfreiwilligendienst verabschie-

det sich von den Kindern, es gibt eine Aufführung unserer Theatergruppe und 

einen Jahresrückblick. Sie alle sind dazu herzlich eingeladen, weitere Details fol-

gen noch.  

 

Das Hamburger Tausch-Team wächst und wächst! Seit April 2024 ist Yannik Sey-

erlein als Projektmanager an Bord. Yannik hat Geografie studiert und im Touris-

musmarketing gearbeitet, bevor er sich umorientiert und über Teach First nach 

Hamburg und in den Bildungsbereich gefunden hat. Gemeinsam mit Celeste 

Sehgal (Hintergrund: Psychologie und Familienhilfe) leitet er den Alltag in der 

Tauschbar Steilshoop.   

Die erste Generation an Bildungspat:innen im Bundesfreiwilligendienst geht nun 

dem Ende ihres einjährigen Einsatzes entgegen. Anfang des Jahres durchliefen 

sie gemeinsam mit den Pat:innen des Dachvereins im Ruhrgebiet die „Zukunfts-

tage“ zur beruflichen Orientierung. Die Frage nach dem „Was nach TBfW?“ treibt 

die jungen Engagierten noch um und wir hoffen, dass einige von ihnen dem Ver-

ein auch nach dem Einsatz erhalten bleiben. Mittlerweile unterstützen 4 Ehren-

amtliche Bildungspat:innen und eine Mini-Jobberin mit tanzpädagogischem Hin-

tergrund das Team. Wir haben uns außerdem über Besuch beim Boys Day und 

unsere erste Schülerpraktikantin gefreut. 

https://www.ardmediathek.de/video/hamburg-journal/hamburg-feiert-tag-der-nachbarn/ndr/Y3JpZDovL25kci5kZS9mYzc3YTY3Mi1lNGY1LTQwMWEtODljYS1kODA1ZDIzY2M2NWQ


 

 

 

 

Im August ist dann “Bettenwechsel“: 6 motivierte junge Menschen ziehen dann 

nach Steilshoop um ihren Bundesfreiwilligendienst zu beginnen. Wir hatten eine 

Vielzahl von Bewerbungen aus ganz Deutschland erhalten und uns in 5 Bewer-

bendentagen ein vielfältiges Team zusammengestellt. Dieses Jahr startet der Ein-

satz mit dem Lern- und Entwicklungsprogramm in Gelsenkirchen, bevor die Bil-

dungspat:innen dann in einer Woche Ferienprogramm die Kinder des Stadtteils 

kennen lernen. Wir freuen uns ganz besonders auch auf unsere erste Auszubil-

dende (Kauffrau für Büromanagement), Karol de Melo Santos. Karol ist derzeit 

Bildungspatin im Bundesfreiwilligendienst am Standort Gelsenkirchen und wird 

uns mit viel Energie und Erfahrung aus ihrem Studium der Kommunikationswis-

senschaften unterstützen. 

 

 

Die Nachfrage nach unseren Angebote ist riesig. Wöchentlich melden sich weite-

re Eltern und soziale Einrichtungen, die Kinder bei uns unterbringen wollen. 1700 

durch Armut belastete Kinder leben in Hamburg-Steilshoop. Dem Hamburger 

Sozialmonitoring folgend hat sich die generelle Lage im Stadtteil in den vergan-

genen Jahren kaum verbessert. Vor Ort spürt man eher noch eine Zuspitzung der 

Lage: Das Einkaufszentrum verfällt zunehmend, Monat für Monat schließen wei-

tere Geschäfte, durch den Start der Bauarbeiten für die U5 hat sich die Ver-

kehrsanbindung vorerst verschlechtert, die Schulen sind an ihrer Belastungs-

grenze (zuletzt vermehrt durch die Themen Mangelernährung und Gewalt). Wir 

freuen uns, dass wir mit der Tauschbar eine positive Ergänzung für den Stadtteil 

schaffen konnten und dass wir unbestreitbar an einem Ort sind, an dem unser 

Angebot benötigt wird. Dennoch: Es ist und bleibt noch viel zu tun. 

Unsere Lerngruppen sind bis an ihre Kapazitätsgrenzen ge-

füllt und auch unsere räumlichen Ressourcen sind nahezu er-

schöpft. Plan für 2024 ist deshalb, den Ausbau des Unterge-

schosses voranzubringen und einen dritten Lernförderslot am 

Tag (derzeit 14:00-15:30 Uhr und 16:00-17:30 Uhr) einzufüh- 

ren. Dafür benötigen wir mehr Bildungspat:innen und 

mehr hauptamtliche Mitarbeitende.  

Wir eröffnen deshalb eine zusätzliche Bildungs-

pat:innen WG mit drei Zimmern, die von Studierenden 

bezogen werden soll. Diese wird uns großzügig von der 

Vonovia zugesagt und liegt in unmittelbarer Nähe zu 

den weiteren Wohnungen. Mit den zusätzlichen Bil-

dungspat:innen können wir ca. 30 weitere Kinder im 

Projekt aufnehmen und unser Freizeitangebot am Wo-

chenende ausweiten.  

  



 

 

 

 

24 Medienberichte wurden seit Gründung über Tausche Bildung für Wohnen Hamburg 

e.V. publiziert. Die wichtigsten haben wir hier aufgelistet. Den vollständigen Pressespie-

gel können Sie gerne bei uns erfragen. Die Beiträge sind, wenn möglich, hinter den Lo-

gos verlinkt: 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im November 2023 konnten wir außerdem unsere erste Auszeichnung feiern: Wir haben 

den ersten Platz in der Kategorie Gesellschaft und Soziales des Hamburg Airport Nach-

barschaftspreis gewonnen. Ein weiteres Highlight war die Teilnahme am Online Festival 

Rockstars Festival. Vor 7.000 Menschen durften wir auf der Hauptbühne unsere Vision 

vorstellen und hatten einen Messestand in der Impact Area. 

 

 

 

 

Schreyerring 13 

22309 Hamburg 

hippke@tauschebildung-hamburg.org 

0177 4759866 

www.tauschebildung-hamburg.org 

 

Der vorliegende Bericht beschreibt die Aktivitäten der Organisation Tausche Bildung für Wohnen 

Hamburg e.V. vom 01.01.2024 bis zum 15.06.2024.  

Vereinssitz der Organisation ist Schreyerring 13, 22309 Hamburg. TBfW HH ist ein beim Amtsge-

richt Hamburg unter der Vereinsregisternummer 25211 eingetragener Verein und Einsatzstelle 

für den Bundesfreiwilligendienst. 

mailto:hippke@tauschebildung-hamburg.org
https://www.youtube.com/watch?v=vHpGu0pqpBE
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/hamburg_journal/Tausche-Bildung-fuer-Wohnen-Sozialprojekt-in-Steilshoop,hamj139236.html
https://www.hinzundkunzt.de/guter-tausch/
https://elbblickmagazin.de/3d-flip-book/elbblick-magazin-no-38/

